
 Ulla Schmidt 
Bundesministerin 
Mitglied des Deutschen Bundestages 

 

 
 
 
 

Grußwort 
 

In diesem Jahr blickt der Verband medizinischer Fachberufe e.V. auf eine 

45jährige Verbandsgeschichte zurück. Und ich freue mich, dass wir seit langem in 

einem konstruktiven Dialog stehen. Auf Ihrem Bundeskongress stellen Sie sich 

einer der wesentlichen Herausforderungen unseres Gesundheitswesens, die das 

Motto des Kongresses – "In Zukunft gemeinsam" – zutreffend beschreibt. 

 

Gerade Sie "Praxismanagerinnen" kennen die vielfältigen Schnittstellenprobleme 

im Gesundheitswesen aus der tagtäglichen Arbeit. Eine bessere Zusammenarbeit 

und Nutzen aller Kompetenzen sind die Schlüssel zu einem effizienten und quali-

tativ hochstehenden Gesundheitswesen. Wir dürfen keine Fähigkeiten brach lie-

gen lassen und Mittel vergeuden, weil Gesundheitsberufe nicht miteinander, son-

dern nebeneinanderher arbeiten. Integrierte Versorgung, Medizinische Versor-

gungszentren und Strukturierte Behandlungsprogramme werden eine immer wich-

tigere Rolle spielen.  

 

Zur besseren Nutzung aller Kompetenzen gehört auch, dass medizinische Fach-

angestellte mehr Behandlungsverantwortung übernehmen. Erste Schritte zur neu-

en Zusammenarbeit wurden mit der Möglichkeit zur Delegation ärztlicher Leistun-

gen geschaffen. Fachangestellte können jetzt nach entsprechender Fortbildung 

bundesweit vom Arzt delegierte Leistungen selbständig in der Häuslichkeit der 

Patientinnen und Patienten erbringen. 

 

Nur wenn Gesundheitsberufe auch persönliche Entwicklungsmöglichkeiten bieten, 

können in Zukunft genügend Nachwuchskräfte für diese wichtige Arbeit begeistert 

werden. Hier hat sich in den vergangenen Jahren viel getan. Durch mehr Koopera-

tion der Gesundheitsberufe und neue Modelle der Anstellung und Zusammenar-

beit wird die Berufspraxis flexibler. Die Vereinbarkeit von Familie und Beruf wird 

besser, und das ist auch gut so. Dennoch muss die Attraktivität der Berufe weiter 

gestärkt werden. Für sein Engagement für bessere Arbeitsbedingungen möchte 



 

Seite 2 von 2 ich dem Verband medizinischer Fachberufe e.V. herzlich danken. Allen Teilneh-

merinnen und Teilnehmer des Bundeskongresses wünsche ich eine erfolgreiche 

und gewinnbringende Veranstaltung.  
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